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Backe: Friedrich Wilhelm Eduard B., Lehrer und Schriftsteller über
römisches Recht, geb. 1800 zu Wollin, wurde 1825 in Berlin Dr. jur., 1826
außerordentlicher, 1833 ordentlicher Professor in Königsberg und starb daselbst
24. Sept. 1846. Einen Namen hat er sich nur durch seine Doctordissertation
gemacht: „Bonae fidei possessor quemadmodum fructus suos faciat“, Berol.
1825, welche hauptsächlich gegen Savigny's Ansichten über die Lehre von den
Früchten und besonders von deren Erwerb durch den gutgläubigen Besitzer
gerichtet war und dieselben aus der allgemeinen Meinung wieder verdrängte.
Außerdem von ihm die Habilitationsschriften: „Interpretationum juris romani
cap. 1 et 2“. Regim. und cap. 3. ibid. 1834.
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